


Auf ein Wort 
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Liebe Leserin, lieber Leser, 
 

wie zufrieden sind Sie mit sich? Wann fühlen Sie sich wohl in Ihrer Haut? Wenn 
Sie etwas tun, dass Ihnen Freude bereitet und das Sie gut können? Wenn Sie 
von Ihren Lieben umgeben sind? Ich hoffe, Sie können einiges finden. 
Aber würden Sie in solchen Momenten dann auch auf die Idee kommen, Gott 
mit Worten zu danken wie z.B. mit dem Monatsspruch für den August: „Ich dan-
ke dir dafür, dass ich wunderbar gemacht bin; wunderbar sind deine Werke; das 
erkennt meine Seele.“ Das fällt vielleicht doch schwerer. Für viele Menschen ist 
es nicht leicht, diesen Satz zu beten. Oft richten wir unseren Blick auf das, was 
wir nicht können und neigen dazu, uns selbst eher klein zu machen. Doch tut 
uns das gut? Ich glaube, es verändert unser Zutrauen, wenn wir uns immer wie-
der vor Augen halten können, dass Gott uns geschaffen hat, und zwar wunder-
bar! Dazu heißt ja auch in der Schöpfungsgeschichte: „Und Gott sah alles an, 
was er gemacht hatte und siehe, es war gut.“ Wenn wir unser Leben als Ge-
schenk begreifen, vielleicht können wir dann das, was wir an uns nicht mögen, 
anders einordnen und loslassen. Denn wir müssen eben nicht perfekt sein, wir 
nicht und auch nicht unser Gegenüber. Denn so wie Gott uns geschaffen hat, ist 
es gut. Mit allem, was dazu gehört. Das ist das Wunder des Lebens. Mögen Sie 
es immer wieder spüren und das Geschenk Gottes annehmen können, dass Sie 
wunderbar gemacht sind, so wie Sie sind. 

Ich verabschiede mich in den Mutterschutz und die Elternzeit, um dieses 
Wunder von Gottes Schöpfung erleben zu dürfen, und freue mich auf die Begeg-
nungen während dessen und vor allem wieder, wenn ich nach der Elternzeit 
zurück komme. Bis dahin wünsche ich Ihnen, dass Sie dieser Zuspruch aus dem 
Psalm 139 durch die Zeit trägt, und dass Sie oft spüren, dass Sie wunderbar ge-
macht sind. „Ich danke dir dafür, dass ich wunderbar gemacht bin; wunderbar 
sind deine Werke; das erkennt meine Seele.“ Bleiben Sie behütet,  
 

Ihre Pastorin Friederike Baur-Meyer 

Monatsspruch  August: 
 

Ich danke dir dafür, 
dass ich wunderbar gemacht bin; 

wunderbar sind deine Werke; 
das erkennt meine Seele. 

Psalm 139,14 

https://www.bibleserver.com/text/LUT/Psalm139,14


Aus aktuellem Anlass 
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Guten Tag! 

Ich möchte mich Ihnen gern  
vorstellen: 

Ich bin Pastor Güntzel Schmidt und 
vertrete Ihre Pastorin Friederike Baur
-Meyer während ihres Mutterschut-
zes und ihrer Elternzeit. 
Ich bin 54 Jahre alt und verheiratet 
mit Kristina Kühnbaum-Schmidt, 
Landesbischöfin der Nordkirche.  
Wir haben eine erwachsene Tochter, 
die in Leipzig studiert, und einen 
Hund, einen schwarzen Labrador, 
dem ich bald einmal den schönen 
Crivitzer See zeigen werde. 
Aufgewachsen bin ich in Rühen in 
Niedersachsen an der ehemaligen 
Deutsch-Deutschen Grenze. Nach 
dem Schulbesuch in Wolfsburg und 
dem Studium in Berlin und Göttingen 
war ich Vikar und Pastor in Braun-
schweig, in Neudietendorf bei Erfurt 
und zuletzt in Rohr bei Meiningen. Im 
März letzten Jahres zogen wir von 
Meiningen nach Schwerin. Mit dem 
Dienstbeginn meiner Frau habe ich 
mich als Pastor beurlauben lassen, 
um ihr einen guten Start in die neue 
Aufgabe als Landesbischöfin zu er-
möglichen. Jetzt möchte ich gern wie-
der arbeiten und freue mich, dass ich 
in Ihrer Gemeinde die Vertretung 
übernehmen kann. 
Ich habe Ihre lebendige Gemeinde 
mit ihren vielfältigen Aktivitäten 
schon ein wenig kennen gelernt und 
bin davon sehr beeindruckt. Ich freue 
mich darauf, im Team der Haupt- und 

Ehrenamtlichen mitzuwirken, damit 
das vielfältige Gemeindeleben auch 
während der Elternzeit Ihrer Pastorin 
weitergeht. 
Und ich freue mich auch auf die Be-
gegnung mit Ihnen!  
 
Sie können mich zu den Bürozeiten 
im Gemeindehaus antreffen, und na-
türlich im Gottesdienst. Weil ich in 
Schwerin wohne, erreichen Sie mich 
am besten über mein Mobiltelefon: 
0175-9993907. 

Auf bald! 

Gutes und Gottes Segen wünscht 
Ihnen 

Ihr Pastor Güntzel Schmidt 
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Aus aktuellem Anlass 

Vasa sacra 

Im vergangenem Jahr hat der Kirchengemeinderat Crivitz die Restaurierung der 
Abendmahlsgeräte in Auftrag gegeben. Jetzt sind die letzten Stücke von der 
Restauratorin Frau Oehlschlaeger aus Lübeck nach Crivitz zurückgekehrt. Mit  
einer strahlend glänzenden Taufkanne konnte im Juli eine Taufe in unserer  
Kirche gefeiert werden.  
Wir alle freuen uns nun auf die Zeit, da wir mit dem ganzen Ensemble wieder 
Abendmahl feiern dürfen. Vielen Dank allen, die dieses Projekt unterstützt,  
gefördert und begleitet haben. 

Babett Pirl 
 
 
 
 
 
 
 

Vergleichen Sie selbst: 
Unsere Taufkanne 
links vor  
und rechts nach  
der Restaurierung 
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Die Kirche zu Tramm 

Mitten im Dorf 
auf einem alten 
wendischen 
Burgwall steht  
erhaben unsere 
kleine Dorfkir-
che, ein flach 
gedeckter unge-
teilter Saalbau 

mit flacher Holzdecke. Die Wände 
sind aus Feldsteinen errichtet, die 
Ecken filigran aus Ziegeln. 
Die erste urkundliche Erwähnung 
findet sich um 1565. An der West-
seite ist 1747 dicht an der Kirche 
ein hölzerner Glockenturm ange-
baut worden. Auf seinem Sattel-
dach befindet sich eine Spitze mit  
Kugel, Hahn und Kreuz. Im Turm ist 
heute noch eine Glocke, die lt. In-
schrift 1853 vom Hofglockengießer 
P.M. Hausbrandt in Wismar gegos-
sen wurde.  
Der Beichtstuhl und die Kanzel sind 
mit vielen Bibelszenen bemalt und 
Bibelsprüchen beschrieben. Sie ru-
fen die Gläubigen zur Gottesfurcht 
auf. 
Der Altar wurde im Zuge der Res-
taurierung 2014 neu gestaltet. 
Acht Schnitzfiguren stehen in ei-
nem schlichten Rundbogen, von 
denen eine bunt bemalt ist. Diese 
wurde 2003 unter dem Fußboden 
gefunden.  

Erhalten ist das Gestühl aus dem 
Jahre 1584 bzw. 1688. Auf dem, 
dem Altar am 
nächsten stehen-
den Männerstuhl 
steht:“ ANNO 
DOMINI 1584“ 
und geschnitzt ist 
ein Bild des heili-
gen Laurentius. 
Dieser gilt als 
Schutzpatron un-
serer Kirche. Er 
war ein sehr 
gottesfürchtiger 
Mann und vertei-
digte seinen 
Glauben bis in 
den Tod mit Humor.  
An der Westseite befindet sich ei-
ne Empore mit der Inschrift:  

Maria Maerker 

Unsere Kirchen 
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Gedenken 

Im Jahr 1943, mitten im Zweiten Welt-
krieg, wurden die drei großen Glocken 
im Crivitzer Kirchturm kriegsbedingt 
eingezogen. Die zwei größten Glocken 
wurden zu Waffen umgeschmolzen. 
Nur der kleineren, wertvollen, im 15. 
Jahrhundert von Monkenhagen ge-
gossenen Bronzeglocke blieb dieses 
Schicksal erspart. Sie kehrte im De-
zember 1949 vom Glockenfriedhof 
Hamburg zurück und fand ihren ange-
stammten Platz im Kirchturm. 
Die Klöppel der beiden eingeschmol-
zenen Glocken verblieben in der Glo-
ckenstube, 25 m über unserer Stadt. 
Jetzt, im Jahr 2020 geben wir Crivitzer 
diesen Klöppeln wieder eine Glocke. 
Sie werden die Friedensglocke an-
schlagen. 
Am 28. Mai 2018 fasste die Stadtver-
tretung Crivitz den Beschluss, eine 

Friedensglocke zu errichten, aus-
schließlich durch Spenden zu finanzie-
ren und in Eigenleistung zu bauen. 
Ebenfalls 2018 fasste der Kirchenge-
meinderat den Beschluss: Für dieses 
Projekt geben wir unsere Glocken-
klöppel. 
Die Ursprüngliche der Weltfriedens-
glocken wurde 1964 im Friedenspark 
in Hiroshima errichtet. Sie wird in je-
dem Jahr am 06. August angeschla-
gen, dem Hiroshimatag und erinnert 
an die vielen tausend Toten des ers-
ten Atombombenabwurfs. Sie mahnt, 
das so etwas nie wieder geschehen 
darf: Atombomben müssen von dieser 
Erde verschwinden. 
Auf dem historischen Burgplatz, dem 
Ursprung unserer Stadt, auf einer 
Halbinsel im Crivitzer See entstand ein 
großer Steinkreis. In diesem Rondell  

D i e  C r i v i t z e r  F r i e d e n s g l o c ke  
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Gedenken 

fanden Glockenpavillon, eine Bühne 
und eine Lagerfeuerstelle ihren Platz. 
Die Glocke im Pavillon wurde 1943 in 
der Eifel in einer Stahl – Zink – Legie-
rung gegossen und ersetzte im Karme-
liten Kloster Springiersbach eine abge-
brannte Glockenanlage. Wir konnten 
2018 diese Glocke von dort kaufen. 

Die Glocke wird von außen angeschla-
gen - nach asiatischem Vorbild. 
Unter der Glocke ist eine weiße Frie-
denstaube mit weißen Marmorsteinen 
gepflastert. Eingefasst werden Glocke 
und Taube durch einen Cortenstahl-
baldachin in dem das Friedenswort in 
zwölf Sprachen dieser Welt einge-
brannt ist. Bei schönem Wetter schei-
nen die Sonnenstrahlen hindurch. Es 
ist, als schreibe der Himmel das Wort 
„Frieden“ für alle Menschen auf unse-
re Friedensglocke. 

Im Rondell befindet sich 
auch eine Stele, an der 
eine Gussplatte ange-
bracht ist, die an die Er-
eignisse während der 
Friedlichen Revolution in 
Crivitz 1989/1990 erin-
nert. So haben Friedens-
gebete, Runder Tisch und 
Mahnwachen an der Stasi-
Bunkeranlage am Waldschlösschen-
weg einen Gedenkort. 

Eingeweiht wird die Friedensglocken-
anlage am 08. August 2020. Es ist wie 
ein Wunder, dass wir dieses Projekt 
baulich zum 75. Jahrestag der Atom-
bombenabwürfe auf Hiroshima und 
Nagasaki/Japan realisieren können. 
Um 10.00 Uhr wird Bischof Tilman 
Jeremias, Bischof der Nordkirche im 
Sprengel Mecklenburg und Pommern,  
die Laudatio halten und die Crivitzer 
Friedensglocke segnen. 
Vervollständigt wird das Ensemble 
durch das Pflanzen von zwei Ginkgo–
Bäumen. Ginkgo-Bäume waren die 
ersten Pflanzen, die 1946 in Hiroshima 
wieder einen grünen Spross trieben. 
Möge die Friedensglocke dazu beitra-
gen, dass der Friedenswille der 
Menschheit immer das Gebot unseres 
Handelns ist, dass nie wieder Atom-
waffen gegen Menschen eingesetzt 
werden und dass der Ton der Glocke 
in keinem Krieg erschallt. 
 

Helmuth Schröder 
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Monatsspruch September : 
 

Ja, Gott war es, 

der in Christus die Welt mit sich 

versöhnt hat. 

 

2. Korinther 5,19 

Gemeindeleben 

https://www.bibleserver.com/text/EU/2.Korinther5,19
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Konzerte und Veranstaltungen 

 Trotz Corona und aller damit verbundene Vorsichtsmaßnahmen 

möchten wir auch in diesem Jahr den lebendigen Adventskalen-

der planen und hoffen natürlich auch, dass wir die Möglichkeit 

haben werden, ihn stattfinden zu lassen.  

Wir sind optimistisch, dass die katholische Kirche, die ev. frei-

kirchliche Gemeinde, die Stadt Crivitz, ganz viele Crivitzer (auch 

Ortsteile) und wir als ev.-luth. Kirchengemeinde sich an dieser 

schon kleinen Tradition beteiligen werden. 

Wenn Sie also Lust haben, mitzumachen und für eine Stunde 

Gastgeber sein möchten, dann melden Sie sich einfach bei  

Jana Nützmann unter 0152 591 40026. 

Wir freuen uns auf viele nette Abende in der Adventszeit! 
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Sa 01. 10:30 Uhr Crivitz Einschulungs-GD  
  11:30 Uhr Crivitz Einschulungs-GD  

Wir warten mit dem Beginn der Gottesdienste auf alle Schulanfänger.  

So 02. 09:00 Uhr Tramm Gottesdienst 
  09:30 Uhr Kladow Andacht 
  10:15 Uhr Crivitz Gottesdienst 
Sa 08. 10:00 Uhr Crivitz / Gasberg Glockenweihe 
So 09.  10:15 Uhr Crivitz Gottesdienst 
So 16.  09:00 Uhr Zapel Gottesdienst 
  09:30 Uhr Kladow Andacht 
   10:15 Uhr Crivitz Gottesdienst 
  10:30 Uhr  Demen Taufgottesdienst 
Mo 17.   Beginn der Christenlehre 
So 23. 09:00 Uhr Demen Gottesdienst 
   10:15 Uhr Crivitz Gottesdienst 
So 30. 09:00 Uhr Tramm Gottesdienst 
   10:15 Uhr Crivitz Gottesdienst 

So 06. 09:30 Uhr Kladow Andacht 
   10:15 Uhr Crivitz Gottesdienst 
So 13. 10:15 Uhr Crivitz Gottesdienst 
Do 17. 19:00 Uhr Sakristei Crivitz Taizé-Andacht 
So 20. 09:00 Uhr Zapel Gottesdienst 
  09:30 Uhr Kladow Andacht 
  10:15 Uhr Crivitz Themen-Gottesdienst 
So 27. 09:00 Uhr Demen Gottesdienst 
  10:15 Uhr Crivitz Gottesdienst 
  11:30 Uhr Barnin Erntedank-Gottesdienst 
  15:00 Uhr Kladow Erntedank-Gottesdienst 
    anschl. Kaffeetrinken 

Sa 03. 11:00 Uhr Wamckow Ernte-GD 
So 04. 09:00 Uhr Tramm Erntedank -GD 
  10:15 Uhr Crivitz Erntedank + Konfirmation 
So 11. 09:00 Uhr Zapel Gottesdienst 
  10:15 Uhr Crivitz Gottesdienst 

Gottesdienste 
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Do 15. 19:00 Uhr Sakristei Crivitz Taizé-Andacht 
So 18. 09:00 Uhr Demen Gottesdienst 
  09:30 Uhr Kladow Andacht 
  10:15 Uhr Crivitz Gottesdienst 
So 25. 09:00 Uhr Tramm Gottesdienst 
  10:15 Uhr Crivitz Gottesdienst 
Sa 31. 10:00 Uhr Kirche Crivitz Regionalgottesdienst mit 

  Jubiläum des Diakonie-Vereins anschl. Mittagessen im Turmraum 

So 01. 09:30 Uhr Kladow Andacht 
  10:15 Uhr Pfarrhaus Crivitz Gottesdienst 
So 08. 09:00 Uhr Prestin Gottesdienst, Gedenken 
    der Verstorbenen 
  10:15 Uhr Crivitz Themen-GD 
Mi 11. 17:00 Uhr Kirche Crivitz St. Martinsspiel, Umzug, 
    Feuer auf dem Burgplatz 
So 15.  Volkstrauertag  GD mit Gedenken an die Verstorbenen 
  09:00 Uhr Demen Gottesdienst  
  09:30 Uhr Kladow Andacht 
  10:15 Uhr Kirche Crivitz Gottesdienst, anschl. 
    Andacht im Turmraum 
  14:00 Uhr Zapel Gottesdienst  
Mi 18. 14:30 Uhr Haus Elim Andacht mit AM 
  19:00 Uhr Kirche Crivitz Andacht mit Abendmahl 
Do 19. 19:00 Uhr Sakristei Crivitz Taizé-Andacht 
So 22.   Ewigkeitssonntag 
  09:00 Uhr Tramm Gottesdienst, Gedenken 
    der Verstorbenen 
  10:15 Uhr Crivitz Gottesdienst , Gedenken 
    der Verstorbenen 
  13:00 Uhr Barnin Andacht auf dem Friedhof 
  13:00 Uhr Kladow Andacht auf dem Friedhof 
  14:00 Uhr Crivitz Andacht auf dem Friedhof 
So 29. 10:00 Uhr Crivitz Gottesdienst 

Gottesdienste 

Alle Ankündigungen zu AM und gemeinsamen Mittagessen unter Vorbehalt! 
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Segnung der Schulanfänger:  

Am 1.August in der Kirche. 
 
Nach den letzten Informationen 

der Grundschule gibt es  
„2 Durchgänge für den 

Schulanfang“ 
9.00-10.00 und 10.00-11.00 Uhr 

Wir freuen uns auf euch und 
warten   

um 10:30 und 11:30 Uhr 
 

auf die Kinder mit ihren Familien 
zur Segnung in der Kirche. 

Kinder– und Jugendseiten 
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Der Konfirmandenunterricht 

 
findet auch  während der Elternzeit von  

Pastorin Baur-Meyer statt. 

 

 

 

Er wird von unserem Gemeindepädagogen  

Reiner Wolff weitergeführt. 

Wir laden herzlich zu einem Elternabend 

am 17.8.2020 um 19.00 Uhr ein. 

Kinder– und Jugendseiten 

Monatsspruch  Oktober: 
Suchet der Stadt Bestes  
und betet für sie zum HERRN;  

denn wenn's ihr 
wohlgeht, 
so geht's euch 
auch wohl. 

 

 

Jeremia 29,7 

https://www.bibleserver.com/text/LUT/Jeremia29,7
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Impressionen von   unbeschwerten Ausflügen in den 

ersten    Ferienwochen dieses Sommers mit 

unserem Gemeindepädagogen 

Reiner Wolff. 

K i n d e r f e r i e n t a g e  

Kinder– und Jugendseiten 
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Kinder– und Jugendseiten 

Rezept aus: www.spatz-heft.de 
Text: Annegret Gerleit - Illustrationen: Liliane Oser 
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Monatsspruch 

November: 
 
 
 
 
Gott spricht:  

Sie werden weinend kommen,  
aber ich will sie trösten und leiten. 

Jeremia 31,9 

Beginn: 17.00 Uhr in der Evangelischen Kirche 
mit anschließendem Laternenumzug zum 
Burgberg (Gasberg), dort gibt es ein Lager-
feuer, Kinderpunsch und Stockbrot 

Mittwoch, 11. November 2020 

Kinder– und Jugendseiten 

https://www.bibleserver.com/text/LUT/Jeremia31,9
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Gemeindeleben 

Bläserchor Crivitz 
 

Der Bläserchor Crivitz hat die Möglichkeit bekommen, Blasinstrumente 
anzuschaffen. Instrumente dürfen aber nicht herumliegen, sondern müs-
sen gespielt werden. 
Der Bläserchor in Crivitz hat schon eine lange Tradition und vor allem viel 
Spaß beim gemeinsamen Musizieren.  
Unser Repertoire ist vielseitig und deshalb ist auch für jeden etwas  
dabei.  
Mein Anliegen ist es, Interessenten zu gewinnen, um den Nachwuchs zu 
sichern. Es macht einfach Freude in der Gruppe zu musizieren, alte und 
neue Musik zu spielen und damit auch anderen eine Freude zu machen. 
 
Zunächst wird nach Verabredung Einzel- oder Gruppenunterricht  
erteilt, bis wir in einer kleinen Gruppe zusammen spielen können. 
Instrumente können zunächst geliehen werden. 
Ich möchte Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen Mut machen, Trom-
pete spielen zu lernen.  
Erste Mutige sind schon dabei.  
 
(Anmeldungen bei Maria Maercker, Kirchenweg 4 in Zapel oder  
0176 42949490) 

Maria Maercker 
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Bild– und Quellennachweis: 

Andrea Franiel, Karl Nützmann, Reiner Wolff, Rezeptbild Arme Ritter: © www.spatz-
heft.de, Text: Annegret Gerleit, Illustrationen: Liliane Oser, Don Bosco Medien GmbH; 
Bild Schatzinsel: Christian Badel, www.kikifax.com, Ben_Kerckx / Pixabay.com - Lizenz, 
Babett Pirl, Christine Schade, Stadt Crivitz, Grafik: Uwe Pitz 

Gitarrengruppe Montag  14:00 - 15:00 Uhr 

Posaunenchor Mittwoch  19:30 - 21:00 Uhr 

Chor Montag  Demen 19:00 - 20:30 Uhr 
 Donnerstag Crivitz 19:30 - 21:00 Uhr 
 

Kochen am letzten Freitag im Monat im Pfarrhaus Crivitz  18:00 Uhr 

 Achten Sie auf die Aushänge! Bitte anmelden! 

Flötenkreise in Zapel Dienstag  Kinder  15:00 - 16:00 Uhr 
 Dienstag Erwachsene  17:00 - 18:00 Uhr 

Konfirmanden Einzelne Treffen 
 Weitere Informationen bei Gemeindepädagoge Reiner Wolff 

Junge Gemeinde Donnerstag Crivitz ab 18:30 Uhr 

Christenlehre Die Christenlehre beginnt wieder in der Woche vom 
Montag dem 17. August 2020. 

  Montag 5. Klasse 14:30 - 15:30 Uhr 
    6. Klasse 16:00 - 17:00 Uhr 
   Mittwoch 1. + 2. Klasse 13:00 - 14:00 Uhr 
     3. + 4. Klasse 14:30 - 15:30 Uhr 

Zeiten werden bei Bedarf im neuen Schuljahr verändert. 

Kirchenmäuse Dienstag 14-tägig 13:00 - 14:00 Uhr 

Schach Montag Crivitz 17:00 - 18:00 Uhr 

Seniorenkreise ( unter Vorbehalt!) 
 Kreis für Ältere in Crivitz 1. Mittwoch im Monat  15:00 Uhr 
 Gemeindenachmittag Kladow Letzter Mittwoch im Monat 15:00 Uhr 

Bastelabende nach Absprache donnerstags im Pfarrhaus Zapel 19:30 Uhr 

Andachten in den Heimen „Storchennest“ Wamckow und Dessin 

nach Absprache 

Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe:    18.10.2020 

regelmäßige Angebote 
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Impressum: 
Herausgeber: 

Babett Pirl, 
Kirchengemeinderat der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Crivitz, 

Kirchenstr.2, 19089 Crivitz 
Redaktion: 

Jana Nützmann, Babett Pirl,  
Druck: 

Gemeindebriefdruckerei, Groß Oesingen 
Auflage 3000 Stück 

Kontakte: 

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Crivitz 
Pastor Güntzel Schmidt  

19089 Crivitz, Kirchenstraße 2 
 0175 999 39 07 @ crivitz@elkm.de 

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Zapel-Demen 
Gemeindepädagogin Maria Maercker 

19089 Zapel, Kirchenweg 4 
 03863 222412 oder 0176 42 94 94 90 @ zapel-demen@elkm.de 

Gemeindepädagoge Reiner Wolff 
 03863 222428 @ Gemeindepaedagogik-crivitz@elkm.de 

Gemeindebüro 
 03863 502156 @ buero-crivitz@elkm.de 

Öffnungszeiten: 
 Montag - Freitag  09:00 –11:00 Uhr und Mittwoch 9:00 - 15:00 Uhr 

Küster 
 Kirche Crivitz: Simona Niemann  03863 502156 
 Kirche Barnin: Anngret Ohlhöft  03863 225383 
 Kirche Kladow: Norbert Wolfram  0170 3818180 

Bankverbindung Crivitz: Bankverbindung Zapel-Demen 
Sparkasse Parchim-Lübz Raiffeisenbank Crivitz 
BIC: NOLADE21PCH BIC: GENODE1BCH 
IBAN: DE 44 1405 1362 0000 0511 01 IBAN: DE 50 2306 4107 0003510697 

Friedhofsverwaltung Güstrow 
Frau Paul; Domstraße 16; 18273 Güstrow ; Tel: 03843 46561-34 

Telefonseelsorge 
täglich 24 Stunden, kostenfrei und anonym unter der Nummer 

0800-1110111 oder 0800-1110222 

Impressum 




